


Antrag Förderung Asyl- und 
Migrationsberatung

Für den Zeitraum: 08/2026 – 12/2029



Aktuelle Situation

• Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB) seit über 10 Jahren in 
Weißenburg etabliert, seit 2023 mit 2 Vollzeitstellen

• Zentrales Büro in Weißenburg (Pfarrgasse 2) mit unseren Beratern 
Herrn Nedler und Herrn Huseynzade

• Zielgruppe: Menschen mit Migrationsgeschichte / Fluchthintergrund 
die sich im Asylverfahren befinden oder bereits ein Bleiberecht 
erhalten haben

• Beratung niedrigschwellig auf Deutsch, Englisch, Russisch, Türkisch 
oder Ukrainisch



Zahlen zur Bedarfslage

Wohnsituation in der Stadt Weißenburg:

• Stand März 2026 leben 589 Menschen mit Fluchthintergrund im 
Stadtgebiet davon 191 aus der Ukraine

• 10 dezentrale Unterkünfte (LRA WUG) + 2 Gemeinschaftsunterkünfte 
(Bezirk Mittelfranken) mit insgesamt 408 Plätzen

Beratungen:

• 1-12/2025: 1.246 Klientinnen/Klienten (= ca. 100 Klienten / Monat) 

• 1-5/2026: 486 Klientinnen/Klienten (= ca. 97 Klienten / Monat)

• Ca. 65 % aus Syrien, Irak, Afghanistan, Somalia, Äthiopien, Benin 
–> hoher Beratungsaufwand



Was wir konkret leisten

• Unterstützung bei Betreuungsverträgen für die Kita oder bei Fragen 
zu Kita- und Hortgebühren, Schulanmeldung, Nachhilfe, Schul-
untersuchungen …

• Behördenbegleitung (wie z. B. Einwohnermeldeamt, Ausländerbehörde, 
Jobcenter etc.)

• Unterstützung zur Sicherung des Lebensunterhalt und Wohnraum inkl. 
Heizung/Energie

• Persönliche Beratung vor Ort schafft Vertrauen und ermöglicht 
nachhaltige Stabilisierung und Integration sowie die Befähigung zur 
Eigenverantwortlichkeit und Alltagsbewältigung



Mehrwert für die Stadt Weißenburg

Direkte Kostenvermeidung und Entlastung von Verwaltung und Behörden

• Obdachlosigkeit und teure Notunterbringungen werden verhindert

• Familien werden durch Kinderzuschlag und Wohngeld aus 
Transferleistungen herausgeführt 
→ weniger Kosten über die Kreisumlage

• Kompetente Vorarbeit und korrekt gestellte Anträge vermeidet 
zusätzlichen Personalaufwand bei Stellen und Behörden

Gesellschaftliche Wirkung

• Hilfesuchende werden schneller stabilisiert und integriert

• Positiver Beitrag zur Stadtentwicklung und gesellschaftlichem 
Zusammenhalt



Kosten / Förderung / Zuschüsse 2027 - 2029

2027 2028 2029

Besetzte Stellen Flüchtlings- und Integrationsberatung 2,00 2,00 2,00

Personalkosten 180.105 187.310 194.306

Ansatz Sachkosten 13% inkl. Miete (orientiert an IST-Kosten) 23.414 24.350 25.260

Gesamtkosten 203.519 211.660 219.566

Förderung lt. Beratungs- und Integrationsrichtlinie 160.000 164.800 169.744

Zuschuss Evangelische Landeskirche 17.200 16.400 15.600

Gesamte Förderung / Zuschüsse 177.200 181.200 185.344

Unterdeckung für die Jahre 2027 - 2029 26.319 30.460 34.222

Gesamte Unterdeckung über 3 Jahre 91.001

Ermittlung pro Jahr (2027 -2029) 30.334

Unterdeckung pro Jahr je Vollzeitstelle 15.167

Sachkostenzuschuss Stadt Weißenburg gesamt 16.000

Zuschuss je Vollzeitstelle 8.000

Restbetrag (anderweitig zu refinanzieren durch DW Südfranken) 14.334



Antrag Kostenzuschuss

Aktuell:

• Bis 31.07.2026

• Kostenzuschuss 8.000 EUR / Vollzeitstelle

Fortführung:

• Zeitraum: 01.08.2026 – 31.12.2029

• Anpassung an die Laufzeit der Beratungs- und Integrationsrichtlinie und 
somit Umstellung der Abrechnung zukünftig auf ganze Jahreszeiträume 
(Aug - Dez 2026 / 2027 / 2028 / 2029)

• Kostenzuschuss weiterhin 8.000 EUR / Vollzeitstelle


